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Herren Bezirksoberliga (Bayerischer TTV - Oberfranken-West)

TV 1863 Schwürbitz : TSV Schesslitz 
Mittwoch, 21.02.2024, 19:15 Uhr

Kein Sieger im Duell des TV 1863 Schwürbitz gegen den TSV 
Schesslitz

Im umdatierten Spiel der Herren Bezirksoberliga (Bayerischer TTV - Oberfranken-West) traf der TV
1863 Schwürbitz am vergangenen Mittwoch im 15. Saisonspiel auf den TSV Schesslitz. Die Gäste
entführten bei diesem äußerst knappen Mannschaftskampf beim 5:5 einen Punkt. Wie knapp das
Spiel verlief, zeigt auch das Verhältnis von 19:19 Sätzen. Das letzte Match des Tages gewann Björn
Härtel, der durch diesen Sieg das Unentschieden für das Heimteam sicherte. Eine sichere Bank für
seine Mannschaft war an diesem Tag insbesondere Michael Zimmermann, der seine Spiele allesamt
gewann. Bemerkenswert war, dass der TV 1863 Schwürbitz und der TSV Schesslitz dieses Match
mit mindestens einem Ersatzspieler bestritten.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes standen sich zunächst die beiden Eröffnungsdoppel der
Teams gegenüber. Sünkel / Schneider gewannen ihr Spiel gegen Loch / Karl sicher mit 3:0. Nach
gewonnenem ersten Satz gaben daraufhin Haselmann / Härtel das Spiel gegen Wirth-Hau /
Zimmermann noch aus der Hand und verloren mit 1:3. Nach den ersten Spielen standen sich nun
der Topspieler des Heimteams und die Nummer 2 des Gastteams bei einem Stand von 1:1
gegenüber. Die richtige Taktik hatte Tobias Schneider indessen beim nachfolgenden 3:0-Erfolg
gegen Alexander Wirth-Hau ab dem ersten Ballwechsel. Bei seiner 0:3-Niederlage gegen Wolfgang
Loch war für Christian Haselmann schlussendlich wenig zu holen und der Punkt ging verdient an die
Gäste. Da war final wirklich nichts zu holen. Wenig später war dann das untere Paarkreuz bei einem
Spielstand von 2:2 an der Reihe. 11:9, 5:11, 7:11, 11:5, 11:6 hieß es indes am Ende des nächsten
Spiels, als Stefan Imhof und Hubert Karl den letzten Ballwechsel spielten. Ohne Satzgewinn für
Björn Härtel verlief die in Sätzen deutliche Niederlage gegen Michael Zimmermann. Es folgte das
Spiel der nominell besten Spieler des TV 1863 Schwürbitz und des TSV Schesslitz. Hin und her
schaukelte das Spiel zwischen Tobias Schneider und Wolfgang Loch, bevor das im Vorfeld auf Basis
der TTR-Werte bereits als eng eingeschätzte 2:3 feststand. Obwohl Christian Haselmann fast
aussichtslos mit 0:2-Sätzen zurücklag, kämpfte er sich gegen Alexander Wirth-Hau zurück ins Match
und gewann die Partie noch im Entscheidungssatz. Dramatischer hätte der Spielverlauf kaum sein
können. Bei seiner 1:3-Niederlage gegen Michael Zimmermann konnte Stefan Imhof dann den Punkt
für die Gäste trotz des Gewinns des ersten Satzes nicht verhindern. Das Ergebnis vor dem
anstehenden Vierer-Einzel zeigte ein 4:5. Björn Härtel war im Einzel gegen Hubert Karl nicht zu
stoppen und ging mit einem 3:0-Erfolg durchs Ziel. 1:1 (Härtel) bzw. 4:14 (Karl) lautet die bisherige
Saison-Bilanz an Siegen und Niederlagen der beiden Aktiven nun auf Grundlage dieses Matches.
Mit dem 5:5 mussten letztlich beide Mannschaften leben.

Durch dieses Unentschieden hat der TV 1863 Schwürbitz in der Saison nun 6 Saison-Siege, 5
Niederlagen bei 4 Unentschieden zu verzeichnen. Im nächsten Spiel tritt man nun am 23.02.2024
gegen den TSV 1860 Bad Rodach an. Für den TSV Schesslitz steht nach diesem Ergebnis die
Partie gegen den TSV Unterlauter am 23.02.2024 an, in das es mit einem Punkteverhältnis von 7:27
geht.

 Statistik:
 TV 1863 Schwürbitz

Doppel: Sünkel / Schneider 1:0, Haselmann / Härtel 0:1 
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Einzel: T. Schneider 1:1, C. Haselmann 1:1, S. Imhof 1:1, B. Härtel 1:1 
 TSV Schesslitz

Doppel: Loch / Karl 0:1, Wirth-Hau / Zimmermann 1:0 
Einzel: W. Loch 2:0, A. Wirth-Hau 0:2, M. Zimmermann 2:0, H. Karl 0:2


